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Für die Küche
Was ſoll ich nur heute kochen Allen Hausfrauen denen die
e was ſoll ich kochen Schwierigkeiten entgegenſtellt möchte

ich folgendes Verfahren empfehlen welches ſich ſicher bewährt Jn einem
beſonders für dieſen Zweck angelegien Buch ſchreibe die Hausfrau ein
Jahr hindurch die jedesmaligen Mittagsgerichte evtl auch Abendmahlzeiten
mit Tag und Datum verſehen ein Nach Ablauf dieſer Zeit beſitzt man
dann eine Reihe von Küchenzetteln wie ſie in der Familie für jede Jahres
zeit üblich ſind und danach wird es jeder Hausfrau leicht ſein für die Zu
kunſt ſchnell und ohne viel Nachdenken einen täglich abwechſelnden
Küchenzettel den Geſchmack ihrer Lieben entſprechend aufzuſtellen oder ein
fach daraus zu erſehen Das tägliche Einſchreiben der Gerichte mit An
gabe der Zubereitungsweiſe wie ſie vielleicht der Hausherr liebt könnte
ſchon von der heranwachſenden Tochter beſorgt werden denn nicht früh
genng kann ſich ein junges Mädchen Kenntniſſe für dieſen Zweig der
Hanswirtſchaft aneignen Wenn auch heutzutage dem jungen Mädchen
viele Wege zur Selbſtändigkeit offen ſtehen ſo bleibt ihr natürlichſter
und edelſter Beruf doch der ein tüchtiges Hausmütterchen zu werden

Geſalzene Zunge mit Kohl Wenn die Zunge ſo weich gekocht
iſt daß die Haut ſich leicht ablöſen läßt ſchält man ſie und läßt ſie in

der Brühe worin ſie gekocht an einem warmen Orte bis zum Anrichten
ſtehen Der Kohl wird ſorgſam geputzt gewaſchen in Viertel geſchnitten
und in Salzwaſſer aufgekocht daun das Waſſer abgegoſſen Indes hat
man eiwas Zucker in Schweinefett braun geröſtet legt nun den Kohl

und läßt ihn immer löffelweiſe von der Brühe nachgießend weich
ünſten doch darf derſelbe nicht gerührt werden ſondern cs müſſen die

Viertel hübſch ganz bleiben Eine mit 4 Gewürznelken beſpickte
wiebel wird in die Mitte gelegt und das Ganze mit Pfeffer gewürzt
In der Kohl gedünſtet nimmt man die Zwiebel herans breunt ihn mit

hellbrauner Einbrenne und der Brühe der Zunge ein und läßt alles noch
etwas anfkochen Die Zunge wird nun in Scheiben geſchnitten auf der
Schüſſel angerichtet und rundum mit dem Kohl garniert zu Tiſch gegeben

Karpfen in Rotwein Ein Karpfen in beliebiger Größe wird ge
tötet geſchuppt ausgenommen gewaſchen und mit feinen Speckſtiftchen

a leicht geſalzen läßt man ihn zugedeckt eine halbe Stunde ſtehen
lsdann legt man den Fiſch ganz oder auch in Stücke geteilt in eine

paſſende Kaſſerole übergießt ihn zu gleichen Teilen mit Rotwein und
Bouillon aus Liebig s Fleiſchertrakt fügt einen Löffel voll Butter einige
Scheiben rohen Schinken Zwiebeln Pfeffer ein halbes Lorbeerblatt nebſt
einem Peterſilienbündchen hinzu und läßt den Fiſch weich kochen Nach
dem wird der Karpfen vorſichtig auf eine Schüſſel gelegt wurde er
vor dem Kochen geteilt müſſen die paſſenden Stücke ſauber aneinander
gelegt werden und warm geſtellt Die Sauce ſchlägt man durch ein
Sieb kocht ſie kurz ein ſchmeckt ſie ab gibt einige in Scheiben geſchnittene
in Rotwein gedünſtete Trüffeln bei überfüllt damit den Fiſch der wie glaciert
erſcheinen muß umkränzt ihn mit kleinen gebratenen Kartoffeln und reicht
den Reſt der Sauce in einer Sauciere beſonders

Boeuf à Ia mode Man nimmt vom Ochſen das Schweiſſtück klopft
wäſcht es und reibt es mit dem nötigen Salz ein ſetzt es dann mit einigen
Löffeln Eſſig und ſoviel heißen Waſſers zu daß die Brühe gut über das
Fleiſch geht gibt 2 Lorbeerblätter einige Wachholderbeeren einige ge
ſchnittene Zwiebeln 1 gelbe Rübe 1 Züronenſcheibe 1 ſchwarze Brot
rinde und 3 Nelken noch in die Brühe und läßt alles langſam
weich kochen Unterdeſſen macht man von Schmalz 1 Löffel Zucker
3 Löffeln Mehl eine dunkelgelbe Einbrenue rührt die Brühe daran und
gibt dann das Ganze wieder ans Fleiſch bis dieſes weich gekocht iſt

Weihe Vohnen mit Schweinepökelfleiſch Kg weiße Bohnen
wäſſert man über Nacht gießt am andereren Morgen das Waſſer ab
ichüttet die Bohnen in den Kochtopf gibt einen Eßlöffel voll Syrup hinein
legt mitten in die Bohnen I Kg mild geſalzenes Schweinepötelfleiſch
iüllt reichlich Waſſer darüber und läßt die Bohnen auf ſchwachem Feuer

5 Stunden langſam ziehen nicht ſtark kochen wobei man hin und
wieder etwas kochendes Waſſer nachgießt ohne die Bohnen umzurühren
Sind die Bohnen völlig weich nimmt man das Fleiſch behntſam heraus
ſchneidet es in beliebige Stücke und richtet es mit den Bohnen zuſammen an

Billiges Gonlaſch kann von den Hirſchſchultern welche ja bekanntlich
bedentend billiger zu ſtehen kommen als Rindfleiſch hergeſtellt werden
Man macht dieſes wie das Rindsgoulaſch und ſchmeckt dasſelbe beſſer
als das vom Rindfleiſch

Fiſchwurft Man macht eine ſtark gewürzte Fiſchfarce aus halb
gekochtem Fiſch z B Seezander Hecht oder Karpfen nebſt der Milch
der Leber des betreffenden Fiſches Salz geweichter Semmel geriebener
abgekochter Sellerieknolle den nötigen Würzen und feingehackter grüner
Peterſilie Jn kurze kleine Därme gefüllt gekocht oder gebraten friſch
gegeſſen

Heringsſpeiſe Die friſchen gewaſchenen und ausgenommenen Heringe
werden geſalzen in Weizenmehl umgedreht und in gutem Oel auf beiden
Seiten hellbrann gebacken Danach iſt ein gutes Stück Butter in der

Pfanne zu zerlaſſen und Zwiebel mit Mehl darin zu ſchwitzen Nachdem
ſoviel Waſſer zugegoſſen daß es eine guie Sauce iſt wird dieſelbe ge
jalzen und noch einige Eßlöffel ſauren Rahm daran gerithrt Die Sauce
iſt heiß über die Heringe zu ſchütten Salzheringe können auf gleiche
Weiſe zubereitet werden müſſen aber vorher gut 48 Stunden waäſſern
Letztere haben einen kräftigeren Geſchmack wie die grünen Heringe Mit

Kartoffeln in der Schale aufgetragen iſt es ein treffliches Abendgericht

Wo o e

e z

Rotkohl einfach 6 Perſonen 2 Stunden Der Rotkohl 2 Köpfe
für 6 Perſonen wird von den äußeren Blättern befreit in Viertel ge
ſchnitten nachdem die dicken Strunken herausgeſchnitten wird der Kohl
fein geſchnitten oder gehobelt Jn einer Kaſſerolle läßt man Kilogr
gutes Schweine oder Gänſeſchmalz zergehen tut den Kohl hinein gibt
eine Taſſe Waſſer und Kilogr Sirup dazu und läßt ihn auf gelindem
Feuer langſam weich bünſten Nach einer Stunde fügt man ein Glas
kochenden ipgg wenn man will einen Löffel Wein und das nötige
Salz dazu und läßt den Kohl vollends weich ſchmoren Wenn der Kohl
kurz und weich eingeſchmort iſt gibt man ein wenig Schwitzmehl daran
ſowie eiwas Zucker wenn es nötig ſein follte läßt ihn auf gelindem
Feuer noch ziehen rührt drei Teelöffel Maggi darunter und gibt ihn
ſodann auf die Schüſſel

Griesnundeln Von 2 Eiern 625 Gramm ſeinem Mehl und etwas
heißem Waſſer wird ein feſter Nudelteig gemacht ausgewalkt und liegen
gelaſſen 125 Gramm Schweinefett werden in einer Kaſſerole heiß gemacht
und darin 6 Eßlöffel voll mittelfeinem Gries gebräunt dann mit etwa

Liter kaltem Waſſer ausgelaſſen geſalzen und ſo lange gekocht bis das
Waſſer verdampft iſt und der Gries locker und gelb ausſieht Nun werden
aus dem Teig kurze nicht zu breite Nudeln geſchnitten in Salzwaſſer auf
gekocht nud zu dem Gries in die Kaſſerole getan und gut durcheinander
gerührt

Gedämpfte Kalbsbruſt Eine ſchöne Kalbsbruſt klopft man mit der
Fläche des Hackemeſſers damit die darin befindliche Luſt entweicht und
wäſcht ſie gut ab Hierauſ tut man ein Stück Butter in den Topf legt
die gut abgetrocknete Bruſt darauf fügt zwei in Scheiben geſchnittene
Mohrrüben und eine Zwiebel hinzu und läßt die Bruſt auf nicht zu
ſtarkem Feuer im Ofen feſt zugedeckt dämpfen Sollte der Fond zu ſtark

einkochen daß das Fleiſch anfängt zu braten ſo gießt man etwas Bouillon
hinzu Nach ca zwei Stunden nimmt man das Fleiſch das bis dahin
fleißig begoſſen wurde und welches eine ſchöne braune Farbe haben muß
heraus gießt den Fond den man mit etwas Klarmehl verkocht hat durch
ein Sieb und gibt ihn als Sauce zur Kalbsbruſt

Hauswirtſchaft
Gegen das Zerſpringen der Zylinder Bevor man den Zy

linder aufſetzt hauche man recht lang hinein Das erwärmte Glas wird
ſelten zerſpringen Daß man zuerſt die Flamme nicht hochſchrauben darf
iſt ja bekannt Auch das Hineinhängen einer Haarnadel hat ſich bewährt
Viel empfohlen wird auch das Kochen der Zytinder Man ſtellt ſie mit
kaltem Waſſer auf s Feuer und läßt ſie in dem Waſſer auch wieder erkalten

Emailliertes Kochgeſchirr wieder hell zu machen ohne daß
die Glaſur darunter leidet Man tut für etwa 3 Pfg Pottaſche und
ebenſoviek Chlorkalk zuſammen in den dunkel gewordenen Topf gießt drei
Liter Waſſer hinzu und ſtellt den Topf eine Zeitlang an einen warmen
Ort Das Geſchirr wird wieder klar und rein

Feine weiße wollene Shawls und Halstücher reinigt man
indem man ſie in eine Schüſſel oder ein anderes Gefäß legt und ſie dann
trocken recht ſorgfältig mit etwas Weizenmehl abreibt wie wenn man es
waſchen wollte und darauf das Mehl gut ausſchüttet Jſt das Tuch
hierauf noch nicht ganz rein ſo wiederholt man das Verfahren mit
frifchem Mehl

Decken mit bunter Stickerei zu waſchen Jſt die Decke ſehr
ſchmutzig ſo weiche man ſie eine Stunde in warmem Waſſer ein und
waſche ſie dann in wärmerem Waſſer mit gewöhnlicher Seife ohne zu
reiben nachdem man 10 bis 20 Tropfen Salmiakgeiſt zu dem ſſer
gemiſcht hat Jſt die Decke ſauber ſo ſpüle man ſie mit lauwarmem
Waſſer in welches man gleichfalls einige Tropfen Salmiakgeiſt gegeben
hat tüchtig aus Hat die Eremefarbe etwas verloren ſo löſe man

2 Teelöffel Ocker in Waſſer auf und waſche die Decke darin nöchmals
durch dann ſchlägt man fie in ein reines Tuch läßt ſie darin ein wenig

trocknen und plätte ſie dann noch feucht p der linken Seite in ſaden
gerader Richtung durch dies Verſahren ſieht die Arbeit wie neu aus

Kleinere Mitteikungen
g Einfache Unterſuchung von Benzin auf ſeine Reinheit Zu

dieſem Zwecke nimmt man eincn baumwollenen Lappen taucht ihn in das
zu unterſuchende Benzin und läßt ohne den Lappen zu ſchwingen das
Benzin verdunſten Bei gutem reinen Benzin wird der Lappen nach dem
Verdunſten desſelben kaum noch Geruch haben Je länger und je un
angenehmer der Baumwolllappen nach dem Verdunſten des Benzins riecht
um ſo unreiner iſt das Benzin und um ſo weniger geeignet zum Entfernen
von Feitflecken und insbeſondere zum Waſchen von Glacehandſchuhen
Baumwolle hat die Eigenſchaft den Geruch des Benzins viel länger feſt
zuhalten als Wolle

8 Teeranſtrich für Eiſen Rohteer iſt zum Anſtrich eiſerner Gegen
ſtände nicht geeignet Ein damit hergeſtellter Anſtrich fällt ſehr bald in
Form von Kruſten ab und zerſtört das Eifen Der Grund dieſer Er
ſcheinung iſt in dem Gehalte des Teers an n zu ſuchen welche
löſend auf das Eiſen wirkt Entfernt man die Karbolſäure aus dem Roh
teer durch Erhitzen unter Zuſatz von 3 Prozent gelöſchtem Kalk ſo
läßt ſich der Teer für Eiſenanſtrich ſehr gut verwenden Ein damit her
geſtellter Anſtrich haftet feſt hält lange und ſieht wie der ſchönſte Lad
überzug aus Eventuell wird derſelbe mit Terpentinöl verdünnt
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Die Betriebsweiſe im Timburger Tändchen
Von W A Seulen

Schluß

Da der Limburger Bauer nicht wie der Getreidebauer
faſt beſtändig an den Pflug gebannt iſt ſo nimmt er auch
rührigen Anteil an den Arbeiten die in den Ackerbaugegenden
den Frauen allein überlaſſen bleiben Die Stallarbeit ver
ſieht er zur Winterzeit mit an dem Melkgeſchäft müſſen
ſtets möglichſt viele teilnehmen Jm Uebrigen aber häuft
ſich hier die Arbeit keineswegs wie in Gegenden die Acker
bau betreiben Hiergegen führt der Limburgier ein Herren
leben es ſind bei einem ſolchen Betriebe auch nicht ſo viele
Mannſchaften erforderlich Um von den vielen ein ſpezielles
Beiſpiel herauszugreifen Jch habe daſelbſt mit einer Fa
milie in Verkehr geſtanden die über hundert Morgen be
wirtſchaftete Dies beſorgten abgeſehen von 2 Mähern
während der Heuzeit der Mann die Frau und noch ein
alter Onkel Hier waren aber beſtändig fünfzehn Milch
kühe und auch ebenſoviele Rinder und Jungvieh zu
verſorgen Wie viele Betriebsmannſchaften würden aber
hiergegen für einen entſprechenden Betrieb in einer
Ackerbau treibenden Wirtſchaft nötig geweſen ſein Dieſe
Leute waren Eigentümer des genannten Beſitzes und ſtanden
daher recht glänzend Aber auf ſehr vielen Gütern daſelbſt
befinden ſich Pächter die aber auch faſt ſämtlich ſehr gut
herumkommen Daß hier Wohlſtand herrſcht verbürgt ſchon
der gern gebrauchte Ausdruck das geſegnete Limburger
Ländchen Der Limburgier konzentriert eben ſein ganzes
Streben auf Viehzucht und daher wird hier darin ſo Her
vorragendes geleiſtet Er beſucht ſchon des Intereſſes wegen
fleißig die Viehmärkte faſt jeder treibt auch etwas Vieh
handel Dann iſt man auf Verbeſſerung der Leiſtungs
fähigkeit des Rindviehes ſowie auf Geſunderhaltung durch
zweckmäßige Kreuzung bedacht Zuchtſtiere nimmt man ſtets

aus anderen Zuchten und ſorgt dadurch für regen Blut
wechſel Außer dem Zwecke der Raſſenveredelung hat man noch
die Unterdrückung der Tuberkuloſe dabei als Geſichtspunkt

Der Hauptausfuhrartikel der Gegend die Butter ſteht
ebenfalls nach außen hin in beſtem Rufe Für limburgiſche
Butter wird in Aachen mit Freuden 1 oder ſogar 2 Groſchen
mehr bezahlt Doch dies wundert einen nicht ſo ſehr wenn
man Gelegenheit hatte zu ſehen mit welcher Reinlichkeit
und Akkurateſſe hier bei der Bnutterfabrikation verfahren
wird Wenn man es auch gerade nicht wiſſenſchaftlich dar
zulegen vermöchte daß die übeln Gerüche aus Wohnſtuben
das Wachſen von Pilzen in der Milch begünſtigen und
dadurch das Fabrikat bedeutend verſchlechtert wird ſo weiß
man doch ſehr gut daß friſche Luft und peinliche Reinlichkeit
in der Milchkammer unerläßliche Bedingungen zur Erzielung
guter Butter ſind Alle übrigen Viktualten werden daher
von hier ſorglich ferngehalten und immer wird pünktlich ge
lüftet Beim Butterdrehen wird ſtets mit dem Thermometer
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Der nötige Wärmegrad feſtgeſtellt In größeren Betrieben be
ſorgt das Pferd die Arbeit des Butterdrehens indem es draußen

den Göpel n in n n r enButterfaß gebr t Das limburgiſce d führt auch e
bequemeres Daſein wie der Ackergaul bedarf ſeiner
zum Herbeiholen der Kraftfuttermittel zum Ausfahren des

Düngers Einfahren des Heues und vielfach um den Butter
wag e zur Stadt zu ziehen Vielfach führt der Limburgier
ſeine Butter ſelbſt per Wagen zur Stadt um ſelbſt die
Kundſchaft zu bedienen In kleineren Betrieben ſcheut er
aber auch nicht mit Körben zur Stadt zu ziehen und feine
Ware zu veräußernFriſcher Käſe aus dieſer Gegend iſt auch wegen ſeiner

Güte außerhalb ein gern gekaufter Artikel Auch der ſo
genannte Limburger Käſe iſt noch ein Fabrikat der

hieſigen Gegend das alle Anerkennüug verdient we
ſeiner Güte Wohl das meiſte was außerhalb unter dieſem
Namen verkauft wird iſt nur imitierte Ware die mit der
der echten Limburger wenig gemeinſam hat höchſtens deren
gebührende Wertſchätzung etwas herabſtimmen könnte Daß
aber deren Herſtellung mit großer Sorgfalt hier vollführt
wird kann man wiederum in manchen Limburger Bauern
häuſern beobachten Selbige müſſen bei der Bereitung zeit
weilig der friſchen Luft ausgeſetzt dann auch wiederum ge
raume Zeit hindurch täglich mit Salzwaſſer abgewaſchen
werden Dies alles geſchieht hier mit bewunderungswürdiger

ünktlichkeit
endlich möchte ich der Vollſtändigkeit wegen dem

freundlichen Leſer auch die Schattenſeiten nicht vor
enthalten die ich an dem Betriebe herausgefunden zu
haben glaube Zunächſt wollte mir die Schweinezucht ohne
Stren nicht recht zuſagen Wenn in den Rindvieh und
Pferdeſtällen ohne Streu gute Ordnung und Reinlichkeit
herrſchte ſo war dieſe in den Schweineſtällen nicht mehr
durchzuführen Die Tiere liegen zumeiſt im Moraſt Da
gegen ſind die in meiner Heimat auf reichlich Stroh gebetteten
Schweine doch beſſer daran Obgleich die Jltternng im
Limburgiſchen durchweg hervorragend gut iſt da die iere
überreichlich Milchabfälle erhalten ſo muß doch dieſe per
manente Unſauberkeit auf das Fleiſch nachteiligen Einfluß
ausüben Sodann glaube ich von der Gegend ſagen zu
dürfen daß der Obſtbau in jenen großen Wieſen nicht die
gebührende Würdigung erfährt Die Kenntnis ſelber junge
Obſtbäume heranzuziehen mangelt dem dortigen Bauer ziem
lich allgemein Sodann ſieht man wohl die Ausgabe für
junge Bäume durchweg für ein Kapital an welches nicht
raſch genug Zinſen trägt Dem Eigentümer eines Pachtgutes

mögen ne Wie 77 als vorſchweben
von der Bepflanzung abzuſehen

Schließlich muß als ſchlimmſter Umſtand noch das ob
Riſiko bei längerer Dürre erwähnt werden So

beiſpielsweiſe vor 13 Jahren im Limburger Ländchen
m

ſten Wieſen wie ſie zu Anfang März gedünat worden
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umer vonig als Wüſte da Der Raſen
durch die und den Dünger

verbrannt Grundſtücke an vielen Stellen wieder
Grasſamen ein werden mußten Da iſt es

mar ter ſehr übel ergangen der ſogare en ch in der Wige hungern ſehen
d der für den Winter vielfach keinen Halm Heu

dem betreffenden Jahre waren hingegen die Getreide
ern recht gü abgekommen da ſogar eine vorzügliche

Frucht gewachſen war und das Stroh dem Vieh als Futter
cht werden konnte Naſſe Sommer ſind für den Wieſen

ift trockene hingegen den Getreidebauer
Jm Uebrigen aber dürfte doch der Bauer welcher noch

vorwiegend Ackerbau bzw Körnerbau betreibt einmal ernſt
lich mit ſich darüber zu Rate gehen ob er nicht beſſer dabei

wegkäme ſeine chaft zu vergrößern auf Koſten des
ügbaren Ackers Wenn er auch glauben mag er ſchlage

bedeutend mehr aus einem Morgen Ackerland heraus
wie aus einer gleichgroßen Wieſe ſo muß ihm hierauf er
widert werden er möge dann einmal die bedeutend höhern

dere 4 und ren e Je nichter bei Viehwirtſcha e gro nzenaber dürfte die Wirtſchaftsweiſe der Limburgier für ſie
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Bauern anderer Gegenden manches Nachahmenswerte bieten

Fand wirtſchaft

Die Seradella iſt in das Getreide möglichſt dick und zu einer
ß einzuſäen wo noch genügend Waſſer im Boden iſt da ſie ſonſt nicht

t durchkommt Beſonders für Seradella und Lupinen aber auch für

ren e Sie m r v der Klatler empfiehlt d üe eGroßkör Saatgut verſpricht deshalb den größten Ernteertrag 1 weil meiſten Körner außer ihrer di
auch die hervorragende Aehrengröße ſomit die größere chſigleit derganzen Pflanze auf die Nachkommen vererben ein Sinn der bisher wenig

oder gar nicht beachtet worden iſt 2 weil die Körner eine beſſere Er
nährung der Keimpflanze in der Jugend ermöglichen

Kleeſagt muß frei ſein von Klee und Grobſeide was durch Unter

e Tr Je e e r Urſ des e m tauch vom Ur teslich abhängig weshalb derſelbe volle Seine vntent aatguter weſen

Bei vermooſten Wieſen iſt es ratſam den Kainit ſchon im
jahr oder recht bald im hjahr aufzuſtreuen Kommt im Frühjahr

die e n m z n los 3 dasſelbe von derWieſe wir as inarbe geſäet und ſodann mit einem en e m r
Das Kompoſtieren des Teichſchlammes iſt in jedem Falle

auch wenn er nicht humusſauer iſt der ſofortigen Verwendunvorzuziehen Bei der Kompoſtierung wird der Teichſchlamm mit Kalk uns

Aſche durch ichtet dann ein bis zweimal überworfen und im nächſten
Herbſt oder Winter ausgefahren Stellen ſich der Kompoſtierung ſchwer
wiegende Hinderniſſe entgegen ſo muß der Schlamm bei alſogleicher Ver
wendung nach dem Ausführen wenigſtens ſofort gebreitet werden um ihn
dem Einfluſſe des Froſtes auszuſetzen Jm F hr empfiehlt ſich ein

etwas u Ding damit er nicht mit den Keimlingen direkt in Be
g kommt

Anler Haus und Zimmergarten
Eine recht daukbare und gleich ſehr anſpruchsloſeSpinatpflauze iſt die Gartenmelde e r e Sie

Dem i Da m im er äußerſt angenehm ſchmeckendes
e von dem Spinat faſt gar nicht u iden iſt vielfach dieſem noch vorgezogen wird d h anriwen an n vbe

Gladiolus kann man ans Samen anziehen Viele Samenhandlungen bieten zu billigen Preiſen ſchon Samen in Miſchung von g

r an Die Ausſaat erfölgt in ein halbwarmes Miſtbeei Die Säm
ge pflanzt man ſpäter ins Freie hält ſie unkrautfrei behackt und düngt

ſie fleißig Jm Herb werden die Zwiebelchen ausgehoben und froſtfrei
aufbewahrt Die Zwiebeln werden nach dreijähriger guter Kultur blühfähig

Hvazinthen ſelbſt anziehen zu wollen wie es manchmal Laien
wünſchen oder beabſichtigen iſt ein undankbares Geſchäft Abgeblühte
er Wir man am beſten weg oder pflanzt ſie im Herbſt auf ein
a e irre ſind wertlos Die Hyazinthenkultur iſt

immte Bo und dreijä Kultur denLaien ſind dieſe Bedingungen ſüiiee s en e den
Zum Düngen des Lorbeerbanmes Ein vorzüglimittel z den Lorbeerbaum iſt Jauche am beſten e

Bäume dürfen ſolche unr mit Waſſer verdünnt erhalien ältere aber können
ſie rein bekommen doch muß ein Gießen mit Waßer vorangehen
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Jm Blumengarten werden Zwiebelgewächſe
Laub und Strohdecken gelüftet lebende Hecken auch unbedeckte Noſen
geſchnitten Der Boden wird gegraben und gedüngt Unkraut entfernt
von Froſt gehobene Pflanzen ſind anzudrücken Miſtbeete anzulegen

Verblühte Alpenveilchen und Primeln Die erſteren ſind
nach ihrem Verblühen an einem etwas ſchattiger gelegenen Fenſter auf

ſtellen und nach und nach immer weniger zu gießen Sobald es imFreien wärmer wird kann man die Töpfe an etwas ſchattigere Stellen

im Garten nicht ganz bis zum Topfrande eingraben und die Knollen
im Sommer den Witterungsverhältniſſen überlaſſen Jm Auguſt oder
September ſind dann die Knollen wieder in andere Erde und Töpfe zu
pflanzen und einige Zeit darauf in ein kühleres Zimmer zu bringen
Verblühte chineſiſche Primeln wenn es nur einfach blühende ſind wirft
man nach ihrem Verblühen weg denn ſie blühen im nächſten Jahre nur
ſelten wieder ſchön und es iſt beſſer man zieht ſich ſedes Jahr neue
Pflanzen aus Samen heran gefülirblühende hingegen muß man ſich zu
erhalten ſuchen Dieſe ſind nach ihrem Verblühen nur mäßig zu gießen
und während der heißen Sommerzeit in einem kühlen Zimmer aufzu
ſtellen und im Herbſt umzupflanzen

Forſwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Das Beſchleichen von Naubvögeln gelingt am beſten in den

Mittagsſtunden da um dieſe Zeit die Tiere meiſt vollgekröpft ſind und
der Ruhe pflegen

Ein ſehr gutes Wildfutter ſind Rübenſchnitzel aus Zucker
fabriken auch in angeläuertem Zuſtande Rübenſchnitzel ſind nicht nur
für Rehe ſondern auch für Rot und Damwild Sauen Haſen und Feder
wild zu empfehlen

Achtung auf abgeworfene Geweih und Geßörnſtangen
Man ſucht ſie von jetzt an gelegentlich der Wildfütterung und des Aus
ſpürens von Rau am beſten auf ſie werden von Meſſerſchmieden
Hornarbeitern und anderen Gewerken geſucht und gut bezahit Auch einwachſames Auge auf Holzhauer und eacdeſammer dürfte angezeigt ſein

da ſolche nicht ſelten auf derartige Funde ſtoßen
Beſondere Eigenſchaften des Maſtiff neben ſeinen körperlichen

Vorzügen ſind ſeine außerordentlich aufmerkſame Wachſamkeit ſowie ſein
allen Verſuchen der Einſchüchterung Stand haltender Mut Gegen un
berufene Eindringlinge geht er mit Zähigkeit und Entſchiedenheit vor iſt
bei Angriffen gegen ihn und ſeinen Herrn ein ſehr gefährlicher Gegner
erweiſt ſich aber ſeinem Herrn und ſeinen Pflegern als äußerſt treu und
anhänglich und iſt ein Freund der Kinder des Hauſes Auf Ausſtellungen
findet er ſtets begeiſterte Bewunderer und infolge ſeines edlen würdevollen
Benehmens auch gerne Liebhaber

Hunde von Würmern zu befreien Von Würmern befreit man
Hunde durch Eingabe von hom Cina zweiſtündlich 5 Körnchen in
Waſſer geſchüttet in ſchweren Fällen Kamala 4 Gramm in etwas
Woſſer geſchüttet Ebenſo kann man Kouſſo 4 Gramm mit etwas lauem
Waſſer oder Milch gemiſcht geben Doch iſt der Patient vor der Verab
reichung dieſes Mittels diät zu halten Als Mittel gegen Bandwurm
empfiehlt ſich ſehr die Verabreichung der Hundsroſe Die Kerne derſelben
ſind mit ſcharfen Härchen maſſenhaft beſetzt Dieſe ſiechen ſich in den
Bandwurm halten ſich an ſeinem Körper feſt und quälen den Schma
rotzer derart daß er bald darauf ſtirbt und ſamt Kopf abgeht

Der

Tier und Geflügeſzucht
t Einen ganz beſonderen Einfinß übrt eine kräftige Nahrung

auf die Entwickelung des Kalbes ſowie auch auf den Milchertrag nach
dem Kalben aus Eine ganz beſondere Aufmerkamkeit muß der Nahrung
unmittelbar vor und nach dem Kalben zugewandt werden und auf keinen
Fall darf man während dieſer Zeit einen Futterwechſel vornehmen

Gegen das Anfblähen der Kälber wird folgendes Mittel
empfohlen Man gebe eine Obertaſſe halb voll Kaffee gieße eine Kleinig
keit Salmiakgeiſt hinzu und ſchütte dies den Tieren ein das Uebel wird
dann bald gehoben ſein Für leichtverdauliches gutes Futter iſt zu jorgen
man miſche auch unter dasſelbe ein wenig Futterkalk Haſtiges Saufen
des Kalbes iſt durch Einſtecken eines Fingers zu verhüten

t Die Häſin frißt ihre Jungen wenn ſie eine ſtarke Erregung
erlitt Jn der Zeit kurz vor dem Wurf und während der erſten Tage
des Säugens halte man alle Störungen von der Häſin fern namentlich
laſſe man nicht fremde Perſonen oder gar Hunde in die Nähe der Stallung
Auch gegen das Eindringen von Mäuſen oder gar Ratten müſſen die
Stallungen tragender oder ſäugender Häſinnen gehörig geſichert ſein es
kommt nicht ſelten vor daß die in ſolchem Zuſtande ſehr ſchreckhafte Häſin
aus Angſt vor dieſen unberufenen Eindringlingen die Jungen zertritt oder
gar auffrißt

t Beläſtigen Flöhe die Hühner ſo beſprenge man Fußböden
und Legeneſter mit ſtark verdünntem Terpentinöl wodurch die ungebetenen
Gäſte ſchnell in die Flucht gejagt werden

t Jm März beginnt die eigentliche Legezeit der Hühner
Enten Gänſe und ſelbſt die zarteren Sporthühnerraſſen fangen mit Legen
an dem entſprechend beginnt auch der Bruteierverkauf Die Bruthennen
mehren ſich und der Landwirt verſäume nicht einige derſelben zu ſetzen
denn die Vorteile ſolcher Frühbruten ſind ſehr groß Ebenſo läßt man
Gänſe brüten Gegen Ende des Monats gibt es ſchon Küken welche je
doch gegen Kälte und Näfſſe ſorgfältig zu bewahren ſind Enten zeigen

Der Der Der Der Der Der

keine Neigung zu ſo Brüten und fahren daher zunächſt noch
mit Legen fort Junge Tauben werden flügge und eignen ſich auch hier
dieſe Frühbruten gut zur Zucht Wo es angeht füttere man jetzt morgens
anßer Weichiutter Küchenabfälle ſowie Maisſchrot Gerſte Weizen 2c des
Abends jedoch nur Körnerfutter

Die Pekingente iſt der für den ländlichen Geflügelzüchter
empfehlenswerteſte Entenſchlag Jhre Schönheit und namentlich ihre
Größe empfehlen ſie neben ihrer anderweitigen Nützlichkeit in vollem
Maße und zwar um ſo mehr als ſie Witterungewechſel ganz ausgezeichnet
verträgt und dabei ſtets gefund und von großer Fruchtbarkeit iſt Sie
erreicht ein Lebendgewicht von 5 Kilo und läßt ſich durch gute
Maſtung leicht auf 8 Kilo bringen Das Erträgnis an Eiern bei
einem Gewichte von 50 90 Gramm ſchwankt zwiſchen 90 und 100 Stück
Jhr Fleiſch iſt fein ſaftig und mürbe

t Ein fehr gutes Mittel Tauben an den Schlag zu feſſeln
beſteht in folgendem Man zerſtoße Ziegelſteine und alten Manermörtel
recht fein miſche dazu Anis und Salz und feuchte genügend Lehm an
um all das zu einer feſten Maſſe kneten zu können Daraus bilde man
Küchlein oder Steinchen die an der Sonne oder bei mäßiger Feuerwärme
völlig getrocknet werden Dieſe Gebilde tue man in den Taubenſchlag
Die Tiere freſſen davon mit Vorliebe und werden wenn ſie einen Aus
flug unternehmen immer wieder an den Ort zurückkehren wo ſie ein ſo
beliebtes Kirrungsmittel vorfinden

Fiſchzucht
Der Transport von lebenden Fiſchen Nicht ſelten kann

man beobachten daß lebende Fiſche von Fiſchhändlern auf Wunſch der
Käufer einfach in Papier eingeſchlagen oder dem Käufer in die Markttaſche
geworien werden Oder aber der Fiſch wird ungeſchlachtet in ein Netz ge
gezwängt um lange Zeit in freier Luft herumgetragen und Erſtickungs
qualen ausgeſetzt zu werden Gebildete Menſchen ſollten ſich ſolcher
Mißhandlung hilfloſer ſummer Geſchöpfe ſchämen Alle Tierfreunde
bitten wir folchen Tierquälereien mit Belehrung und Abmahnung ent
gegenzutreten Auch ſollten überall die Behörden Vorſchriften erlaſſen
welche den Transport lebender Fiſche nur in Gefäßen mit Waſſer geſtatten
Wie der Menſch nicht ohne Luft ſo kann der Fiſch nicht ohne Waſſer leben
das müßte ſich doch jeder Menſch ſelber ſagen und danach handeln

Bienenwirttſchaftliches
Bedingung eines nutzbringenden Reinigungsfluges ſind

Mindeſtens 8 Grad R Wärme im Schatten ein völlig wolkenloſer Himmel
möglichſt Windſtille und ſchneefreier Raum auf mindeſtens 3 Meter im
Umſange am Bienenſtande Sind dieſe Bedingungen in ihrer Geſammt
heit gegeben ſo wende man alles an die Bienen zum Ausfluge zu ver
anlaſſen Starke Völker und ſolche die an Waſſernot leiden oder auf un
geeignetem Honig ſitzen werden zuerſt ſich am Fluge beteiligen Man
nehme ſchon am Mittag die der Sonnenſeite zugekehrte ſchützende Um
hüllung weg öffne die Läden in ihrem ganzen Umfange entferne Blenden
und erweitere die Fluglöcher Licht und Luft müſſen ungehindert Zutritt
zu den Beuten haben Wer ſich dann noch reſerviert verhält wird durch
wiederholtes Klopfen aus der Ruhe geſtört bleibt dies wirkungslos ſo
nehme man vom nächſten Baume ein Zweiglein und ſtriegele damit ein
paar mal durch das Flugloch Die Wirkung folgt auf dem Fuße

Jm Körper der Königin am EKiſtocke ſind alle Eier zum
männlichen Geſchlechte vorgebildet und entwickelungsfähig

Paarung der Königin J wegen ungünſtiger Zeit wegen
Mangels an Drohnen oder körperlichen Gebrechen Flugunfähigkeit eine
Paarung der Königin in den erſten drei Wochen ihres Lebens nicht er
ſolgt ſo ſetzt ſie die Paarungsausflüge nicht mehr fort ſie bleibt unbe
fruchtet für ihr ganzes Leben

Milchwirtſchaft
Vorteile beim Melken Das häufig geſtellte Verlangen vor

Beginn des Melkens das Euter zwiſchen beiden Händen zu walken ſindet
nicht ungeteilte Zuſtimmung jedenfalls kann es durch ein ſanftes Streicheln
recht wohl erſetzt werden Die melkende Perſon ſetzt ſich von der rechten
Seite ſicher an die Kuh umfaßt mit jeder Hand einen Strich und ſchließt
und öffnet die Hände abwechſelnd ſo daß aus dem einen erfaßten Strich
Milch herausgepreßt wird während ſich der andere wieder mit Milch füllt
Unzweifelhaft iſt es von Vorteil einen Strich der rechten und einen der
linken Euterhälfte zugleich zu melken Beſonders empfohlen und geübt
wird das Ueber Kreuz Melken einen vorderen Stwich der einen gleichzeitig
mit einem hinteren der anderen Euterhälfte wo aber die vorderen Euter
viertel bedeutend ſchwächer ausgebildet ſind wird es angezeigt ſein dieſe
beiden zuerſt und öfter zu melken als die hinteren Durch unzweckmäßiges
Melken kann auch das Enter deformiert werden

N RMilchfütterung Wo Milchwirtſchaſt betrieben wird iſt die abge
rahmte Milch ein weſentliches Futter ſowohl für die Schweine wie für
das Jungvieh überhaupt da ſie nicht allein die Verdaunng der gereichten
Körner befördert ſondern auch in hohem Grade dem Körper die Stoffe
zuführt welche zum Wachstum beitragen Wiederholt hat man Verſuche
angeſtellt um zu beſtimmen ob die abgerahmte Milch ſauer oder ſüß
verfüttert den höchſten Wert habe Das Ergebnis iſt nunmehr genau
eſtgeſtellt der Unterſchied der Fütterung von ſauer oder ſüßer abgerahmter

ilch iſt ſo unerheblich daß kaum etwas zu Gunſten der ſaueren Milch
geſagt werden kann
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Das RNahmbnuttern bringt oft die größten Schwierigkeiten Ja
Tage und Nächte hindurch wird an dem Butterfaß gedreht und doch will
keine Butter zuſtande kommen Woher kommt dies Die Sache iſt ge
wöhnlich ganz einfach Man hat den Rahm von Küben die nahe am
Kalben waren unter den übrigen gemengt Und ſelbſt wenn unr eine
gang geringe Menge davon unter dem zu butternden ſich beſindet kann
das Buttern oſt viele Stunden verzögert werden Es iſt ſagar ſchon vor
gekommen daß man überhaupt keine Butter zuſtande bringen konnte

N Das Salzen der Butter hat den Zweck ſie haltbar zu machen
indem durch die eingekneteten Sal körnchen die Buttermilch viel gründlicher
entfernt wird als es durch das Kneten allein möglich in und die in der
Butter noch zurückbleibende Flüſſigkeit mit Kochfalz teilweiſe geſättigt wird
Bei einem Salzzuſatz von 6 Prozent hält ſich feine Butter mehrere
Monate hindurch recht gut während die ungeſalzene Butter zu dieſem
Zwecke zu Schmalz ausgelaſſen werden muß

X Um Milch zu prüfen gibt es ein ſehr einfaches Verrahren Stellt
man hinter ein mit Milch gefülltes Glas ein Licht ſo wird man deſſen
Flamme durch die Milch nicht ſehen Gießt man aber langſam Waſſer
zu der Milch ſo wird nach und nach die Flamme immer mehr ſichtbar
Je mehr demnach Waſſer der Milch zugegoſſen werden mußte deſto veſſer
butterreicher war ſie

N Bei der Bereitung von Weichkäſen erhält man im Durchſchnitt
aus der Molke von 100 Liter verkäſter Milch Kilo wenn der Bruch
etwas ſcharf bearbeitet wurde auch Kilo Butter Weit lohnender iſt
es aus der der Hartkäſe Holländer Tilſiter Butter zu erzeugen bei dieſen
Käſen wird der Bruch ſo ſcharf bearbeitet und ſo ſehr zerkleinert daß
bedeutend mehr Butterfett mit der Molke abgeht Man erhält da von
100 Liter zu verarbeitender Milch ein Kilo Butter und darüber

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Beim wiederholten Ablaſſen des Weines iſt ſorgfältig darauf

zu achten daß ſo wenig wie möglich nübe Teile in das Faß in welchesder Wein gebracht wird gelangen Ganz beſonders iſt dies zu vermeiden

wenn bereits Kuhnen oder Eſſigpflänzchen auf dem Wein entſtanden ſind
weil dieſe wenn ſie in das andere Faß gebracht werden in dem Wein in
die Höhe ſteigen und ſich weiter entwickein jobald ſie die Oberfläche er
reichen und hier mit der Luft in Berührung kommen Lieber einige Liter
mehr Trubwein als den ganzen Wein verderben

Jſt der Wein in Flaſchen trüb oder zäh geworden ſo kann
man ihn liegen laſſen bis er von ſelbſt wieder gut wird was oft aller
dings ſehr lange Zeit in Anſpruch nimmt Selbſtverſtändlich müſſen ſolche
Weine vor dem Gebrauch in eine andere Flaſche übergefüllt werden und
zwar in der Weiſe daß das Trübe und beim zäh geweſenen Wein der
zähe Schleim in der alten Flaſche zurückbleibt Das Ablaſſen ſolcher Weine
aus den Flaſchen iſt ſehr einfach wenn letztere in entſprechender Weiſe
auf einem Geſtell liegen Man zieht ohne die Flaſchen zu bewegen den
Kork heraus und läßt den Wein mittelſt eines Trichters in eine darunter
gehaltene Flaſche abfließen wodurch man den Wein bis auf wenige Tropfen
die in der alten Flaſche zurückbleiben ganz hell erhält

Geſundueitsphege
Veilchentee Der Frühling bringt uns wieder eine Menge heil

ſamer Kräuter die wir nur zu ſammeln brauchen um unſere Hausavothele
zu ernenern Manches unſcheinbare Pflän ſchen bringt Kräſte die zur
rechten Zeit angewandt manches Uebel beieitigen oder doch lindern können

So auch das liebliche wohlriechende beſch idene Veilchen Grüne oder
gedörrte Blätter und Blüten auch gereinigte Wurzeln geben mit heißem
Waſſer aufgebrüht einen Tee welcher bei ſtarkem Huſten und Keuchhuſten
der Kinder ausgezeichnete Dienſte leiſtet namentlich wenn er mit reinem
Honig verſüßt wird Man gebe Kindern täglich alle zwei Stunden
2 Eßlöffel ſolchen Tees Erwachſene können dreimal täglich je eine Taſſe
voll trinken Er lindert auch Kopf Hals und verſchiedene andere
Schmerzen der Kinder und Erwachſenen Bei Kopfweh und großer Hitze
im Kopfe lindert Veilchentee die Schmerzen wenn man den Hinterkopf
damit wäſcht Zur Blutreinigung iſt dieſer Tee auch zu empfehlen
Darum ſammelt Veilchen im Frühling

Gegen Heiſerkeit iſt der Gebrauch des kalten Waſſers innerlich
und äußerlich ſehr zu empfehlen Der Patient trinkt des Morgens während
des Ankleidens ein Glas friſches klares Waſſer aber nicht auf einmal
auch muß den ganzen Tag hindurch fortwährend eine kleine Quantität
friſchen Waſſers getrunken werden Des Abends vor dem Schlaiengehen
nimmt der Kranke eine Serviette taucht ſie in kaltes Waſſer drückt ſie
aus faltet fie zuſammen wie ein Halstuch und legt ſie ſich um den Hals
ein trockene Serviette wird ebenfalls zuſammengefaltet über die erſte ge
legt und befeſtigt Alsdann lege ſich der Patient ins Beit und decke ſich
recht warm zu um eine neue Erkältung zu verhüten Dieſe Kaltwaſſerkur
etwa 8 Tage fortgeſetzt wird das Uebel ſicherlich beſeitigen

Uebelriechende Ausdünſtung der Füßze Man wechſele ein
oder zweimal des Tages die Socken verſchaffe ſich etwas Lehm trockne
und zerſtoße ihn zu feinem Pulver womit man die Füße jeden Morgen
wenn man ſie mit lauem Waſſer abgewaſchen hat beſtreut Es ſollte be
ſonders reichlich zwiſchen den Zehen angewendet werden Der Lehm ab
ſorbiert nicht nur den üblen Geruch ſondern verbeſſert auch die Geſund
heit der Haut Sehr gut iſt es auch wenn man im Sommer öfters har
ſüßig geht
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